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Rahmendaten Person

Rahmendaten Betrieb

Arbeitsbedingungen

Verhalten

Arbeit / Freizeit

Motive für Arbeit

Klärungsbedarf

Pläne fürs Alter

Beeinträchtigungen

Positivindikatoren

Gesundheit

Konzept



17Verbund
19Viehhaltung
32Milcherzeugung
5Sonderkulturen
27AckerbauHauptausrichtung
1775 Jahre und älter
4465-74 Jahre
3955-64 JahreAltersgruppe
40Weiblich
60MännlichGeschlecht

%

N=3.176

Stichprobe

Rücklauf 39,1%
(3176 von 8122)



Als (zukünftiger) Altenteiler helfe ich auf Hof, Feld und im Wald mit, weil ... 
(bis zu 5 Antworten)
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weil die anderen mich sonst nicht in Ruhe lassen

weil ich sonst als faul angesehen werde

weil ich dem Betriebsunternehmer helfen will

weil ich das Geld brauche

weil sonst die Arbeit liegen bleibt

weil nur so der Hof erhalten werden kann

weil die Arbeit mein Hobby ist

weil ich etwas leisten will

weil ich Natur und Tiere liebe

weil Arbeit mich gesund erhält

Anmerkung: Prozentangaben für alle Befragten mit mindestens einer Antwort (n=2976); 4 Faktoren mit 52% Varianzaufklärung.

"55plus" (LSV NOS, LSV FOB, iqpr), n=3176

         

Hobby & Gesundheit

sozialer Druck

Hoferhalt

Uneigennützige  
Unterstützung des BU



• 82% aller Befragten sind mit Ihrem Leben zufrieden
• Höher bei Zukunftsbetrieben und geregelter Hofübergabe
• sprunghafter Anstieg bei Männern ab 65 Jahre

Lebenszufriedenheit

Wenn ich mein Leben noch einmal leben könnte, 
würde ich kaum etwas ändern1). 

5% 13% 17% 21% 31%
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1) Beispielfrage aus Diener et al. 1985.
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9% 44% 43%

• 93% aller Befragten geben eine hohe Arbeitsfreude an
• Höher bei Zukunftsbetrieben
• Höher bei Personen 55 bis 64 Jahre

Arbeitsfreude / -stolz

Meine Arbeit macht mir Spaß1).

trifft gar 
nicht zu

trifft 
voll zu

1) Beispielfrage aus Ducki 2000.



55plus und Vergleichsgruppen

1

2

3

4

5

Körp
erl

ich
e B

es
ch

werd
en

Befi
nd

en
sb

ee
int

räc
hti

gu
ng

en
Le

be
ns

zu
frie

de
nh

eit
Arbe

its
fre

ud
e /

 -s
tol

z

Arbe
its

inh
alt

Ents
ch

eid
un

gs
sp

iel
rau

m

Sinn
be

zu
g

MW_55plus

MW_Gewerbl-techn. Betriebe 

MW_Dt. Bevölkerung 40-85 Jahre 

d=.43

d=.37

d=.05

d=1.23
d=1.05

d=1.58
d=.35

"55plus" (LSV NOS, LSV FOB, iqpr), n=3176

Anmerkung: dargestellt sind Mittelwerte und Effektstärke Cohen's d; Mittelwerte mit 1 (5) als inhaltlich geringste (höchste) Ausprägung; 
kleiner, mittlerer bzw. großer Effekt für d>0.2, d>0.5 bzw. d>0.8; Vergleichswerte aus Ducki 2000 und Tesch-Römer et al. 2006.
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"Arbeit ist eine Quelle von Vitalität –
auch im hohen Alter."

Was sind altersgerechte Tätigkeiten?

"Ich bin fast 80 und Holz ist mein Hobby."

?



Frauen nach Altersgruppen
Ausgewählte Tätigkeiten (mindestens alle paar Tage ausgeübt) 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Haus-, Gartenarbeit,
Kleintierbetreuung, Holz

holen, Einheizen

Aufräumarbeiten (z.B. kehren,
zusammenrechen)

Nachschauen gehen,
Kontrollgänge

Kinder betreuen (z.B. Enkel)

Füttern

55-64 Jahre

65-74 Jahre

75 Jahre und älter

"55plus" (LSV NOS, LSV FOB, iqpr), n=3176

Anmerkung: Alle Werte sind Prozentangaben. Frauen n=1239.



"Die Kunden der LSV sind bis ins 
hohe Alter auf dem Hof unterwegs."

Maßgeschneidertes Gesundheitsangebot: 
"Standfest und fit durchs Leben"

(eine Initiative der LSVen und des Bayerischen Turnverbandes) 

"Es stürzt der Mensch, solang er geht."

Ziel:  Kurse zur Sturzprävention 
• für mobile ältere Menschen auf dem Land und 
• für pflegebedürftige Menschen in landwirtschaftlichen Haushalten. 



Häusliche Pflege

• 11,2% der Befragten (15,2% der Frauen; 9,5% der Männer)
pflegen Angehörige zu Hause mindestens alle 
paar Tage. 

• Das sind etwa dreimal soviel wie im anderen 
Teil der Bevölkerung.

• Tendenzen in dieser Gruppe
– mehr körperliche Beschwerden
– mehr Befindensbeeinträchtigungen
– weniger lebenszufrieden
– kein Unterschied in der Wochenarbeitszeit



"Pflege on top"

Maßgeschneidertes Gesundheitsangebot:
• Bestehendes Angebot von Trainings- und Erholungswochen   
für pflegende Angehörige ausweiten

• Bildung von Selbsthilfegruppen unterstützen



Gesundheitsmuster

 

Zufriedenheit1) 
 

 gering 

/ 
hoch 

☺ 

Beschwerden2)
viele / beeinträchtigt 

400
verausgabt 

750 

wenig ☺ neutral 
700

gesund 
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Clusteranalyse:  
1) Lebenszufriedenheit, Arbeitsfreude / -stolz 
2) körperliche Beschwerden, Befindensbeeinträchtigungen 



Gesundheitsmuster und Regelung zur Hofübergabe

10

20

69

17

27

56

11
16

73

14

25

61

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Hofaufgabe in den nächsten 5 Jahren Hofübergabe nicht geregelt Hofübergabe geregelt

Gesund Beeinträchtigt Verausgabt Neutral

Anmerkung: Die Prozentangaben beziehen sich auf die Personen im jeweiligen Gesundheitsmuster. X²(6,2265)=42.800; p<.001. 

"55plus" (LSV NOS, LSV FOB, iqpr), n=3176



"Hofübergabe ist ein 
Gesundheitsthema."

Gesundheitsangebote für Hofübergeber 
(in der Entwicklung)



Wo sehen Sie für sich noch Klärungsbedarf? 
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Wohnen im Alter

Finanzielle Absicherung im
Alter

Hofübergabe, Testament

Patientenverfügung

Pflege - für den Fall, dass ich
betroffen sein werde

Prozent 

75 und älter (n=514)
65-74 (n=1327)
55-64 (n=1189)

Anmerkung: Die Prozentangaben beziehen sich auf alle Befragten der jeweiligen Altersgruppe; Auswertung: ja - nein/keine Angabe.

"55plus" (LSV NOS, LSV FOB, iqpr), n=3176



"Diese Themen müssen 
abgearbeitet werden."

Auftrag an alle:
"Bitte helfen Sie mit, die Fragen zu klären." 

Vielen Dank.

Christian Hetzel, hetzel@iqpr.de, Tel. 0221 / 3597-573


